
     

 

Ortsbeirat 
Simtshausen 

 

Ergebnisse der Infoveranstaltung zum 

Dorfentwicklungsprogramm am 12. Juli 2021 

 

Michael Haubrok-Terörde gibt grundlegende Informationen zum Integrierten Kommunalen 

Entwicklungskonzept (IKEK) und stellt die weiteren Planungen des beauftragten Büros ARGE 

Dorfentwicklung vor (siehe pdf „Informationen zu den Facharbeitskreisen“). Da die fünf 

Facharbeitskreise mit allen interessierten Bürgern aus allen fünf Ortsteilen an maximal zwei Terminen 

eine Fülle an Themen bearbeiten werden, erscheint es sinnvoll, sich im Vorfeld etwas abzustimmen. 

 

Deshalb wird am heutigen Abend folgendes geklärt: 

• Welche Themen sind aus Simtshäuser Sicht am wichtigsten? 

• Wer hat Interesse, in welchem Arbeitskreis mitzuwirken? 

• Wer sollte außerdem gezielt dazu angesprochen werden („wichtige Akteure“)? 

 

 

Facharbeitskreis Tourismus und Umwelt: 

 

Schwerpunkte: 

 

 

 

 

 

 

 

Zu klärende Fragen: 

 

 

 

Mitarbeitende: 

 

Weitere wichtige Akteure: 

− Radwege (Wollen wir einen auf der alten B252? Erhalt des Lahn-

Eder-Radweges, bessere Verbindung nach Niederasphe) 

− Spazierwege (auf dem Totenweg mit historischen Hinweisen, auf 

der Mittleren Pforte mit Sitzgelegenheiten am Wehr, als 

Verbindungen zwischen den Simtshäuser Siedlungen) 

− Gewässernutzung (Wetschaft zugängig und erlebbar machen 

durch Uferterrassierung, Schwimmteich, Verweilmöglichkeiten) 

 

− Radwegeplanung des Landkreises 

− Zukünftige Schulbusrouten 

− Bahnhaltepunkt Todenhausen realistisch?  

 

Matthias Schmidt, Gisela Wieland, Wolfgang Wiegand, Michaela 

Walter 

Firma Lölkes als Direktvermarkter und Stellplatzanbieter für 

Wohnmobile, Kerstin Muth (Burgwaldtrekking) 

 

 

 



 

Facharbeitskreis Bausubstanz und Leerstand: 

 

Schwerpunkte: 

 

 

Info: 

 

 

 

 

Mitarbeitende: 

Weitere wichtige Akteure: 

− Neubaugebiet „Auf dem Kautz“ (Zuwegeplanung, 

seniorengerechtes Wohnen)  

 

Die drei einzigen in Gemeindebesitz befindlichen und somit 

verplanbaren Grundstücke sind der Festplatz, das Baugebiet und 

die Wiese zwischen der Firma ilmo und der Bahn. Alle anderen 

Immobilien und Freiflächen sind in Privatbesitz. 

 

? 

Ortsbeirat 

 

 

 

 

 

Facharbeitskreis Soziale Infrastruktur: 

 

Schwerpunkte: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitarbeitende: 

Weitere wichtige Akteure: 

− Hier sollte unbedingt der Themenschwerpunkt „Senioren“ 

aufgenommen werden! 

− Kegelbahn erneuern (sie ist die einzige in der Großgemeinde) 

− Mehrgenerationenplatz auf dem Festplatz (für die Nutzer 

müssten die Toiletten im Erdgeschoss des DGH renoviert und 

geöffnet sein) 

− Garage auf dem Festplatz erneuern/erweitern für 

Blumenkübel, Bänke (Kooperation zwischen RSV und 

Ortsbeirat) 

− Außensitzgruppe am DGH (ähnlich der Laube am Spielplatz) 

− Ortsteilübergreifende Dorf-App (z.B. zur Kommunikation unter 

den Vereinen) 

− Bürgerhilfe, Dorfcafés 

− Toilette im Bereich Kirche, Friedhof, Bahnhaltepunkt 

 

? 

RSV, Ortsbeirat 

 

 

 

 

 

 

 



Facharbeitskreis Jugend: 

 

Schwerpunkte: 

 

 

 

Mitarbeitende: 

Weitere wichtige Akteure: 

Der RSV bietet an, beim Bau und der Pflege einer Fahrrad- und 

Skateanlage behilflich zu sein (evtl. in Kombination mit einem 

Mehrgenerationenplatz?) 

 

Wolfgang Obijon, Jessica Walter 

Simtshäuser Mitglieder des Kinder- und Jugendbeirats: Kay und 

Jay Klein, Yannik und Fredrik Shannoon, Lilli Mann, Jonathan 

Detsch 

 

 

Facharbeitskreis Wirtschaft, Verkehr, Zentrumsstärkung: 

 

Schwerpunkte: 

 

 

 

 

 

 

Zu klärende Fragen: 

 

 

 

 

 

 

 

Mitarbeitende: 

 

Weitere wichtige Akteure: 

− Rückbau der Bundesstraße (Verkehrsberuhigung, Tempo 30, 

Inseln, Radwege integrieren, Begrünung innerorts?, Obstbäume im 

unbebauten Bereich Untersimtshausen, Barrierefreiheit, ...) 

− Gehweg an der Unteren Pforte nach Untersimtshausen 

− Gehwege Lamper (Niederaspher Str.) und nach Mittelsimtshausen 

− Bürgerbus / Nahversorgung 

 

− Gibt es bereits Pläne bei Hessen mobil?  

− Finanzierbarkeit (Feststellen des Baulastträgers, 

Anliegerbeiträge??) 

− ARGE möge Best-practise-Beispiele und Visualisierungen zur 

Verfügung stellen 

− Exkursionen in Orte, die bereits durch Umgehungen entlastet 

wurden 

 

Gudrun Michel, Silvia Kevekordes, Jörg Eucker, Matthias Schneider, 

Frank Schneider 

Alle Anwohner, Menschen, die auf Gehhilfen, Rollstühle etc. 

angewiesen sind 

 

Die Mitarbeitenden der jeweiligen Facharbeitskreise tauschen zur weiteren Bearbeitung der 

Themen ihre Kontaktdaten aus. Wer Interesse hat, sie zu unterstützen, ist herzlich willkommen. 

 

Teilnehmer der Veranstaltung: Hanns Adler, Monika Adler, Jörg Eucker, Michael Haubrok-Terörde, 
Christiane Höcker, Peter Holzapfel, Silvia Kevekordes, Heinrich Krieg, Christel Linne, Gudrun Michel, 
Matthias Schmidt, Frank Schneider, Matthias Schneider, Jessica Walter, Michaela Walter, Gisela 
Wieland, Wolfgang Wiegand 
 

Protokoll: Jessica und Michaela Walter 

 


